
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUFRUF ZUR DEMONSTRATION IN BERLIN 
 

 

Es ist wieder so weit. Wir müssen den Atomausstieg verteidigen! 

Am 18. September 2010 findet in Berlin eine Großdemonstration statt: Atomkraft: Schluss jetzt!  

Noch im September will der Bundestag über Laufzeitverlängerungen entscheiden. Da ist es an der 

Zeit noch einmal deutlich zu machen, dass die meisten Wählerinnen eine Verlängerung der Laufzei-

ten von Atomkraftwerken ablehnen. Sie wollen die Risiken für die Zukunft nicht länger hinnehmen. 

Alle müssen Stellung beziehen und Farbe bekennen, damit diese  Botschaft unüberhörbar wird.  

 

Für eine wirkungsvolle Demonstration. Frauen und Frauenorganisationen sind gefragt 

Frauen haben in der Geschichte der Anti-Atom-Bewegung eine entscheidende Rolle gespielt. Immer 

wieder haben ihre fantasie- und kraftvollen Aktionen gegen Atomenergie Zeichen gesetzt. Und auch 

diesmal sind wir Frauen wieder gefragt: Damit die Demo ein Erfolg wird, müssen Frauen und Frauen-

organisationen ihre Kolleginnen und Freundinnen, Mitglieder, Teilnehmerinnen und Kundinnen mo-

bilisieren und sich in die Auseinandersetzung um Atomenergie einmischen. 

Wir wünschen uns, dass Frauen am 18. September unübersehbar und unüberhörbar ihre Meinung 

zeigen und mit fantasievollen Plakaten, Verkleidungen und Aktionen Stellung beziehen.  

Deshalb organisieren wir einen Frauenblock innerhalb der Demonstration, an dem sich alle interes-

sierten Frauen (gern auch mit ‚ihren’ Männern) und Frauenorganisationen beteiligen können. 

 

Das können Sie tun 

� Informieren Sie Ihre Freundinnen und Kolleginnen, Mitglieder und Kundinnen, z.B. indem Sie 

Aufrufe zur Demonstration auslegen oder verteilen, eine Rundmail schreiben oder Plakate auf-

hängen.  

� Wenn Sie eine Homepage haben, können Sie dort auch einen Hinweis zur Demonstration und 

dem Frauenblock einstellen, am besten geben Sie gleich eine Kontakttelefonnummer oder E-

Mailadresse an, damit gemeinsam geplant werden kann. 

� Organisieren Sie die gemeinsame Anreise in einem Demobus oder der Bahn, denn zusammen 

demonstriert es sich viel besser. Informationen zur Anreise und zu den Bussen gibt es unter 

www.anti-atom-demo.de/start/anreise/  

� Bieten Sie ein Vorbereitungstreffen an, bei dem Sie Aktionen für die Demo überlegen. Wir wer-

den von unserer Seite auch ein Treffen Interessierter organisieren, bei dem wir mit der Umwelt-

aktivistin und Schauspielerin Elisa Gelewski Aktionen planen und vorbereiten. 

� Melden Sie sich in jedem Fall bei uns, wenn Sie in dem  Frauenblock mitlaufen wollen. 

� Nehmen Sie an unserem Wettbewerb für das beste Banner teil. 



 

Frauen gegen Atomenergie. Der Banner-Wettbewerb 

Wir von Frauen aktiv gegen Atomenergie wollen, dass die Meinung von Frauen zur Risikotechnologie 

Atomkraft auf der Demo deutlich sichtbar wird. Deshalb soll der Frauenblock mit einem großen Ban-

ner markiert werden.  

Nehmen Sie an unserem Wettbewerb teil und gestalten Sie einen Vorschlag für dieses Banner. Wir 

freuen uns auf Ihre Ideen. Aus den Einsendungen werden wir ein Motiv auswählen, das wir für die 

Demo drucken. 

Einsendeschluss ist der 1. September 2010. Alle Vorschläge stellen wir in einer Galerie auf unsere 

Homepage aus. Das Banner soll in einer Größe von ca. 1 x 3 Metern gedruckt werden, Ihre Vorschlä-

ge sollten das Seitenverhältnis 1:3 berücksichtigen. Bitte senden Sie uns Ihre Beiträge als jpg- oder 

pdf-Datei zu. 

 

Frauen aktiv gegen Atomenergie 

LIFE e.V. 

Dircksenstr. 47 

10178 Berlin 

info@frauengegenatom.de 

www.frauengegenatom.de 

 

Termine zur Planung und Vorbereitung von Frauenaktionen 

Planung: 2.9.2010, 18:00 

Vorbereitung: 15.9.2010, 18:00 

 jeweils bei LIFE e.V. in Berlin, Dircksenstr. 47, Aufgang E, 1. Stock  

 

Aktuelle Informationen zur Großdemonstration Atomkraft: Schluss jetzt! und Bestellung von Plaka-

ten, Flyern, Aufklebern etc. unter www.anti-atom-demo.de  


